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Frankfurt hat es vorgemacht: Ein breites Bündnis 
für einen Mietentscheid hat in kurzer Zeit mehr als 
22.000 Unterschriften gesammelt und das erforder-
liche Quorum durchbrochen. Mit dem Frankfurter 
Bürgerentscheid soll u.a. die städtische Wohnungs-
baugesellschaft dazu verpflichtet werden zu 100% 
geförderten Wohnraum für geringe und mittlere 
Einkommensschichten zu schaffen.  
(www.mietentscheid-frankfurt.de)

Das wollen wir auch im schwäbischen Epizentrum 
der Häuslebauer schafffen. Unser Ziel ist ein breites 
Bündnis aus Zivilgesellschaft, Gewerkschaften, Mie-
terinitiativen und Sozialverbänden.  Wir wollen uns 
nicht auf Appelle beschränken und auf Veränderung 
hoffen, sondern mit dem Bürgerbegehren die Lokal-
politik zum Handeln verpflichten. Die große Woh-
nungsnot erfordert einen radikalen Kurswechsel in 
der Wohnungspolitik. 

Wie genau kann ein Mietenscheid aussehen und 
organisiert werden? Was sind unsere Forderungen?
Um all das gemeinsam mit allen Interessierten zu 
besprechen laden wir als Aktionsbündnis Recht auf 
Wohnen zu einem ersten Startschusstreffen ein.

Aktionsbündnis Recht auf Wohnen
recht-auf-wohnen.de
facebook.com/RechtaufWohnen
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